
 

Gottesdienstordnung und Verlautbarungen  
vom 29.06.2024 bis 07.07.2024 
 

Sa.29.06. 14:00  Petersbaumgarten   Taufe von Leonard Lechner in der Kapelle 

 18:30  Olbersdorf   Hl. Messe mit dem MGV in Olbersdorf (Sommerordnung!) 

So.30.06. 13. SONNTAG im Jahreskreis 

 08:15  Scheiblingkirchen   Hl. Messe 

 Fam. Manfred Scherleitner als Dank und Bitte und f. + Eltern beiderseits  

 Grete Flonner f. + Ehegatten u. Vater u. + Bruder Josef 

 Chrstine Aichinger f. + Tauf- u. Firmpatin Anna Hüll/Maria Klempa, + Patenkind Anni Koren,  

                       alle + Verwandten und als Dank u. Bitte um die Fürsprache der Gottesmutter 

 09:30  Thernberg   Hl. Messe, vorher Rosenkranz 

 18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz f. + Hr. OSR. VSDir.i.R. Josef Fuchs 

 19:00  Scheiblingkirchen   Vesper  

Mo.01.07.  14:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz f. + Hr. OSR. VSDir.i.R. Josef Fuchs 

 14:30  Scheiblingkirchen   Requiem 

 18:30  Thernberg   Hl. Messe 

Di.02.07.    10:15  Scheiblingkirchen, PBZ Hl. Messe 

Mi.03.07.   18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz für den Frieden 

 19:00  Scheiblingkirchen   Gebetsabend in der Pfarrkirche 

Fr.05.07. 06:45  Scheiblingkirchen   Aussetzung, Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 07:15  Scheiblingkirchen   Hl. Messe 

Sa.06.07. 18:00  Scheiblingkirchen   Rosenkranz 

 18:30  Scheiblingkirchen   Hl. Messe  

So.07.07. 14. SONNTAG im Jahreskreis 

            Scheiblingkirchen   Hl. Messe entfällt!  

 09:30  Thomasberg   Hl. Messe zur Friedenswallfahrt in der Kapelle Thomasberg 

 18:30  Thernberg   Hl. Messe, vorher Rosenkranz 

 19:00  Scheiblingkirchen   Vesper  

 

 

• Am Sonntag, 7. Juli entfällt die Hl. Messe in Scheiblingkirchen! Dafür ist die erste Jahresaktion des  

Seelsorgeraumes St. Augustinus – die Friedenswallfahrt nach Thomasberg  

Abmarsch um 08:15 Uhr bei der Pfarrkirche Edlitz, 09:30 Uhr Hl. Messe in der Kapelle Thomasberg. 
 

• Pfarrvikar Konda ist von 2. bis 16. Juli auf Urlaub in Indien.  
 

• Während der Sommerordnung sind die Samstag-Vorabendmessen wieder wechselnd mit Grimmenstein! 
 

• Für die Pfarrwallfahrt nach Linz, Maria Neustift, Pöstlingberg u. Christkindl von 21.- 22. September  

       sind Anmeldungen noch möglich. 
 

• Anstelle der Caritas-Haussammlung ist der Opferstock bis 14. Juli dafür reserviert, es liegen auch  

       Erlagscheine beim Marienaltar für diesen Zweck bereit. 

 

 

 

 

 

 



 

Evangelium: Markus 5,21-43. 
 

In jener Zeit fuhr Jesus im Boot an das andere Ufer des Sees von Galiläa hinüber und eine große 

Menschenmenge versammelte sich um ihn. Während er noch am See war, kam einer der Synago-

genvorsteher namens Ja{ï´}rus zu ihm. 

Als er Jesus sah, fiel er ihm zu Füßen und flehte ihn um Hilfe an; er sagte: Meine Tochter liegt im 

Sterben. Komm und leg ihr die Hände auf, damit sie geheilt wird und am Leben bleibt! 

Da ging Jesus mit ihm. Viele Menschen folgten ihm und drängten sich um ihn. 

Darunter war eine Frau, die schon zwölf Jahre an Blutfluss litt. 

Sie war von vielen Ärzten behandelt worden und hatte dabei sehr zu leiden; ihr ganzes Vermögen 

hatte sie ausgegeben, aber es hatte ihr nichts genutzt, sondern ihr Zustand war immer schlimmer 

geworden. 

Sie hatte von Jesus gehört. Nun drängte sie sich in der Menge von hinten heran – und berührte sein 

Gewand. 

Denn sie sagte sich: Wenn ich auch nur sein Gewand berühre, werde ich geheilt. 

Und sofort versiegte die Quelle des Blutes und sie spürte in ihrem Leib, dass sie von ihrem Leiden 

geheilt war. 

Im selben Augenblick fühlte Jesus, dass eine Kraft von ihm ausströmte, und er wandte sich in dem 

Gedränge um und fragte: Wer hat mein Gewand berührt? 

Seine Jünger sagten zu ihm: Du siehst doch, wie sich die Leute um dich drängen, und da fragst du: 

Wer hat mich berührt? 

Er blickte umher, um zu sehen, wer es getan hatte. 

Da kam die Frau, zitternd vor Furcht, weil sie wusste, was mit ihr geschehen war; sie fiel vor ihm 

nieder und sagte ihm die ganze Wahrheit. 

Er aber sagte zu ihr: Meine Tochter, dein Glaube hat dich gerettet. Geh in Frieden! Du sollst von 

deinem Leiden geheilt sein. 

Während Jesus noch redete, kamen Leute, die zum Haus des Synagogenvorstehers gehörten, und 

sagten zu Ja{ï´}rus: Deine Tochter ist gestorben. Warum bemühst du den Meister noch länger? 

Jesus, der diese Worte gehört hatte, sagte zu dem Synagogenvorsteher: Fürchte dich nicht! Glaube 

nur! 

Und er ließ keinen mitkommen außer Petrus, Jakobus und Johannes, den Bruder des Jakobus. 

Sie gingen zum Haus des Synagogenvorstehers. Als Jesus den Tumult sah und wie sie heftig wein-

ten und klagten, 

trat er ein und sagte zu ihnen: Warum schreit und weint ihr? Das Kind ist nicht gestorben, es schläft 

nur. 

Da lachten sie ihn aus. Er aber warf alle hinaus und nahm den Vater des Kindes und die Mutter und 

die, die mit ihm waren, und ging in den Raum, in dem das Kind lag. 

Er fasste das Kind an der Hand und sagte zu ihm: Talita kum!, das heißt übersetzt: Mädchen, ich 

sage dir, steh auf! 

Sofort stand das Mädchen auf und ging umher. Es war zwölf Jahre alt. Die Leute waren ganz fas-

sungslos vor Entsetzen. 

Doch er schärfte ihnen ein, niemand dürfe etwas davon erfahren; dann sagte er, man solle dem 

Mädchen etwas zu essen geben. 

 
 

 

● Pfarramt Tel: 02629/ 22 29                             E-Mail:  pfarre.scheiblingkirchen@katholischekirche.at 

● Pfarrer Mag. Ulrich Dambeck, Tel: 0676/ 96 42 985; Mo – Ruhetag 

● Pfarrvikar P. Kondalarao Pudota, Tel: 0660/83 85 883; Mi – Ruhetag 

● Sprechstunden des Pfarrers u. Pfarrvikars (wechselnd): Di 9:00 – 10:00 Uhr; Fr 8:00 – 9:30 Uhr 

● Amtsstunden: Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr  


